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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Unterhausen III : TSV Oberammergau v. 1861 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:15 Uhr

TSV Oberammergau v. 1861 spielt unentschieden beim SV 
Unterhausen III in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
traf der SV Unterhausen III am vergangenen Mittwoch im 15. Saisonspiel auf den TSV
Oberammergau v. 1861. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim
7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 27:28 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Maurice Heidenberger, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere
Christian Haala, der seine Spiele allesamt gewann.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich May / Rill im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Haala /
Kurz. Bei der 1:3-Niederlage gegen Garau / Vogel hatten Gattinger / Heidenberger nur im ersten
Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas May hatte gegen Marco Garau beim 10:12, 7:11, 3:
11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze beharkten sich Wolfgang Rill
und Christian Haala, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Johann Gattinger gelang es, Sinon Vogel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ
Maurice Heidenberger seinem Gegner Marcus Kurz beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des
SV Unterhausen III und des TSV Oberammergau v. 1861 in die Box. Thomas May bekam seinen
Gegner Christian Haala hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Völlig ungefährdet
war indessen der Sieg von Wolfgang Rill gegen Marco Garau nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:3, 10:12, 11:8, 11:9 nicht verloren. Johann Gattinger bekam es nun mit Marcus Kurz zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Johann Gattinger am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mittlerweile stand es damit 4:5. Maurice
Heidenberger konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sinon Vogel beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johann Gattinger
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Haala. Einen Zähler für das
Team verpasste Thomas May bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Marcus Kurz. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Kurz nun 9 Siege, bei 22 Niederlagen aus. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Wolfgang Rill die Partie gegen Sinon Vogel noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Rill somit bei 22 Siegen und 15
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Vogel ein 7:10 ausweist. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Lange mit Marco Garau kämpfen musste Maurice Heidenberger in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Heidenberger nun bei 6:1, während Garau bislang 21 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der SV Unterhausen III in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.03.2024
gegen die SG Peiting-Peißenberg IV an. Für den TSV Oberammergau v. 1861 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SG Peiting-Peißenberg III am 22.03.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 26:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Unterhausen III

Doppel: May / Rill 0:1, Gattinger / Heidenberger 0:1 
Einzel: T. May 0:3, W. Rill 2:1, J. Gattinger 2:1, M. Heidenberger 3:0 

 TSV Oberammergau v. 1861
Doppel: Haala / Kurz 1:0, Garau / Vogel 1:0 
Einzel: C. Haala 3:0, M. Garau 1:2, M. Kurz 1:2, S. Vogel 0:3


